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ä Vorſtehende Tore, welche von e ee bei der geſetzlichen Strafe zum S er 
Kaͤufer nicht uͤberſchritten werden darf, wied hiemt mit dem Bemerken zur allgemeinen Kennenif 
SEEN ebracht, daß bei Con raventtons Fällen der Denunciant, deſſen Namen auf Verlangen verſchwiegen 
Prleiben ſoll, die Hälfte der feſtzuſetzenden Geldſtrafe, als Denune landen Aucheil erhält, 
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„ Bekanntmachung. Fans 
Es folk das zur hieſigen "Kämmerer gehörige, im farerannten Nihnauſchen 
Schluͤſſel belegene Borw ek Orzeckowo, von Johann d J. ab, mit beſäeten Fel- 
dern, lebenden und todten Indenta io und dene baraüt best dlichen Wahn und 
Wirtſchafts Gebäuden in Erb oder Zeit, Pacht auf 9 Jagre ausgetgan werden. 
Selbiges enthaͤlt: ae = * 
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\ 5 Meijens und Klee. Bau geeignet. 8 
Der bedeutende Umfang der Wieſen, welcher mit geringen Koſten noch ſhr 
bDeerbeſſert, und durch die Trokkenlegung der dazu g eig eten Brüche anſehnti 
de mehrt werden föunen, gewahrt hinreichende Mittel, die Lultur des Bodens zu 
erhöhen, auch würde eine veredelte Schafexei bey der hier vorha denen, dem Scharfe 
vieh ant vorzüglich zuſagend 
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r 1 2 FF . ger 39 . f im 77 I 
Des Verwerke Wohnhaus, ſo wie die übrigen Wohn und: Wießſchafts Sr» 
bäude, ſind in mittelmäßig baulichem Stande. . 
Die Entfernung iſt don Thorn 3, von Culm 5, von Graudenz 41 Meilen. 
Die Licitations⸗Termine find auf den Aten und den ıgeen Aprill d. J, 
auf dem hieſigen Rathhauſe ang eſetzt, in welchem das genannte WVorverk entweder N 
in Erb. oder Zeit⸗Pacht, je nachdem für den erſtern oder letzterer Fall beſſere 5 
Offerten gemacht werden, gegen ein durch Meiſtgebsth zu ermittelndes Erbſtans⸗ 5 
a 2 


oder Pachts Quantum aus geboten, werden ſolIl. f f 
„Beſitz. und Zahlungsfahige werden daher aufgefordert, in dieſen Terminen, 
beſonders in dem letzteren zu erſcheinen, und har der Beſtbiethende den Zu ſchlag 
nach eingeholter hoͤh rer Genehmigung zu ge artigen. 31 N 
Der Al ſchlag von dem Ert age des Vorwerks, ſo wie die Erb⸗ und Zeit. 
pachtsbedingungen, konnen täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden und 
muß jeder Liciant entweder gehörige Sicherheit nachweiſen, oder als wohlhabend a 
bekannt ſeyn f 3 5 ar? 
Thorn, den zten März 18 Say 1 =; 
Der Magiſtrat. . 


Bekanntmachung. 8 | 

Es con das zur hieſigen Kämmerei gehörige, im ſogenannten Richnauſchen 

Ochhluſſel belegene Vorwerk Wengorzyn von Johanni d J. ab, mit beſgeten Fel⸗ 

dern, lebenden und tobten J peniario und denen darauf befindſichen Wohn und 
Wiebſchafts⸗Gebauden in Erb- oder Zeit Pacht auf 9 Jahre ausgethan werden. 
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„ 8 In * SGaͤrte , 

263 — 3 — Wieſen 

1 ee theils niedere theils hohe 
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in Summa 1763 Mergen 18 0] Rurhen Magdeburgiſch Maaß. ER 
Der Acker iſt von guter, zum ‚Ipeil: vorzüglicher Beſchaffenhelt, alſe auch 
zum Weitzen und Klee Bau geeig nee sone nom Mg 
8 Der bedeutende Umpfang der Wieſen, welche mit geringen Koſten noch ſehr 
verbeſſert, and durch die Trockenlegung der dazu geeigneten Brücher anſebnlich 
dvermehrt werden können, gewährt hiareichende Mirtel, die Kultur des Bodens zu erh 
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5 auch würde eine veredelte Schaͤferei bei der hier vorhandenen, dem Scho gaſpieh 
anz vorzügich zuſagenden SD 3 die darauf = berwendenden oſten 
ö reichlich lohren. dh 
Das Verwerks⸗Wohnhaus, der wie die bbrthen⸗ Wohn. um Birchjgafis Ge⸗ 
bäude find, in mittelmäßig baulichem Stande 9 
3 Die Endernung iſt von Thorn 3, von Cum 5, von Sund en 4: Meilen 
* Die Licintions Termine find auf den ten und zoſten Aprill d. J. 
auf dem hieſigen Rathbauſe angeſetzt, in welchem das genannte Borwerk in Erb⸗ 
oder Zeit Pacht je nachdem für den erſteren oder letztern Fall beſſere Offerten ge⸗ 
macht werden, gegen ein durch Meittgeborh zu eemtikelndes W oder van 
= Quantum ausgeborhen werden: fell.‘ 
Belig: und Zahlungsfährge werden daher aufgefordert, in idiefen Termii en, 
beſonders in dem letztern zu erſcheinen, und bat der Deſtoietende den Zoſchlag 
nach eingeholter höherer Genehmigung zu gewaͤrtigen. a 
Der Anſchlag don dem Ertrage des Vorwerks, ſo wie die Erb⸗ und Zeite 
Pachtsbedingungen, koͤnnen täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehn werden, und 
muß jeder Licitant entweder gebs, ige Sich eie Mad wife oder als wohlhabend 
bekannt ſeyn. f 
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ER 5 e Bekanntmachung. 0 
& oll das zur bieſtgen Kämmerei eee im ſogenavnten Ge en 
2 Schluſſel begegene Vor verk Richnau von Johanni d. J ab, mit beſaeten Fel. 
5 dern, lebenden und todten Inventario, und denen darauf befindlichen Wohn⸗ 
und Wirthſchafts⸗Gebauden in Erb: oder Zeit Pacht auf 9 Jahr ausgerhal werden. 
Selbiges enthalt in Mazdeburgiſchem Maß: 
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werden können, gewahrt hinreichende Mittel, die Kultur des Bodens zu erhöhen, — 
auch würde eilte veredelte Dchäferei, bey der hier vorhandenen, dem Schaafvieh _ 


ganz vorzüglich zuſagenden gefunden Weide, die darauf zu verwendenden Koſten 
Ferchluch ihnen nr oje 


baude, ſind in mittelmaßig baulichem Stande. i 
Die Eatfernung iſt von Thorn ez, von Eulm 5, und von Graudens 5 
n e eee eee eee e er N i 5 
Die Licitations⸗Termine fird auf den ı ren und 25 ſten Aprill d. J., 
auf dem hi sigen“ Rathhauſe angeſetzt, in welchen das genannte Vorwerk ent⸗ 


weder in Erb- öder Zeit acht je nachdem ür den erſtern oder letztern Fall beſſere 
Offerten gemacht werden, gegen ein durch Meiſtgeboth zu ermittelndes Erbſtands⸗ 


oder Pach e-Quantum ausgeboten werden ſoll . 
Beige and Zohluas fähige we den daher aufgefordert, in dieſen Terminen ber 
ſonders dem letztern zu erſchinen, und hat der Beſtbietende den Zuſchlag nach 
eingeholter höheren Genehmigung zu g waͤrtigen. ee e 
Der Auſchlag von dem Extrage des Vorwerks, ſo wie die, Erb⸗ und Zeit 
Pachts Bedingungen, konnen täglich in unſerer Regiſtratar eingeſehen werder, und 
muß jeder Licitant eneweder gehoͤrige Sicherheit nachweiſen oder als wohlhabend 


Sa bekannt ſeyn. 
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Bekanntmachung. 


Es fol das zur bieſigen Kaͤmmeiei geboͤrige, im ſogenaunten Richnauſchen 
gene Vorwerk Mlewiec, von Johan d. J ab, mit beſäeten Fels 2 


Schluſſel bel⸗ 


dern, lebenden und todten Invertarto, u d dene! darauf befindlichen Wohn und 
Wirrſchafts. G baͤuden in Erb oder Zeul⸗Pacht auf 9 Jahae ausgethan werden. 
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Das Vorwerts Wohnhaus, fo wie die übrigen Wohn⸗ und Wirthſchaft Ge. 
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Der Acker iſt von guter, zum Theil vorzüglichen Beſchaffenheit, alſo auch zum 
Weitzen⸗ und Klee⸗Bau geeigner. 5 . 
Der bedeutende Umfang der Wieſen, welche mit geringen Koſten noch ſehr 
verbeſſert, und durch die Trockenlegung der dazu geeigneten Bruücher, anſehnlich 
vermehrt werden konnen, gewahrt hinreichende Mittel, die Kultur des Bodens zu 
erhöhen, auch würde eine veredelte Schäfer:i bey der hier vorhandenen, dem Schaaf⸗ 
vieh ganz vorzüglich zuſagenden gefunden Weide, die darauf zu verwendenden Koſten 
reichlich lohnen. 2 17 a art 2 
Das Vorwerfs. Wohnhaus, ſo wie die übrigen Wohn, und Wirth ſchafts · Se ⸗ 
bäude find in mittelmäßig baulichem Stande in Sa 52 
Die Entfernung iſt von Thorn , von Kulm 5 und von Graudenz ebene 


ee 


falls 5 Meilen. 


Die Lieitations⸗Termine find auf den ıften und ısten Aprilt d. J., 
auf dem hieſigen Rachhauſe angeſetzt, in welchen das genannte Vorwerk entweder 


in Erb⸗ oder Zeit⸗Pacht, je nachdem für den erſtern und letztern Fall beſſere Of⸗ 
ferten gemacht werden, gegen ein durch Meiſtgeboth zu ermittelndes Erbſtands⸗ 


oder Pachts Quantum ausgeboten werden: folk f 
Beſitz⸗ und Zahlungs Faͤhige werden daher aufgefordert in dieſen Terminen, 


beſonders in dem letztern zu erſcheinen, und hat der Beſtbietende den Zuſchlag nach 


eingeholter höherer Genehmigung zu ge wärtigen re 
2 Der Anſchlag an dem Ertrage des Vorwerks, fo wie die Erb- und Zeit⸗ 
Pacht⸗Bedingungen, koͤnnen kägltch in unſercn Reg ratur eing ſehen werden. und 


muß jeder Licitant entweder gehötige Sicherheit nach weiſen, oder als wohlhabend ’ 
bekannt ſeyn. N Fe IR N 27 a SR 5 1 
Thorn, den aten März 1822. A chhe 10 3.4 
ö f Der Magiſtra. — 
e ö Bekanntmachung. „ 

Es ſoll das zur Hiefigen Cänmerei,, gehörige, im ſogenannten Richnauſchen 

Schluͤſſel belegene Vorwerk Kielbaczin, von Johannt o. J. ab, mit beſaͤeten Fel⸗ 

dern, lebenden und todten Inventarium und denen darauf befindlichen Wohn und 
Wirthſchafts Gebäuden, in Erb⸗ oder Zeit⸗Pacht auf 9 Jahre ausgebothen werden. 
„Selbiges enthalt i Si a | 
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‚in Summa 32,0 Morgen 111 [] Ruthen Magdeburgſch Maaß ® 
Der Acker iſt zum Roggen, Hafer, und Buchweitzen⸗Ban geeignet, euch 


find bisher im Durchſchnitt 30 Scheffel Weitz en ausg ſaet werden. 5 
Die Wieſen, welche mit geringen Koſten noch ſehr vetbeſſert, und durch die 
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Trockenlegung der dazu geeigneten Brücher anfehnlicy vermehrt werden koͤnnen, 


größte Theil, des um hieſigen Vorwerk gehörigen Weide Terrains feiner hohen 
und geſunden Lage wegen zur Schagchütung gang vor ſuͤglich brauchbar 
Das Vorwerks⸗ Wohnhaus, fo wie die übrigen Wohn und Wirthſchaft⸗Ge⸗ 


baude, ſind, im mittelmäßig baulichen Zultande. Die Enrfernung it von Tb 


23, von Kılm 4 und von Graue us 5, Meilen 


s Termine find auf den oten und ezſten Aprifid. J., 


düf r n 15 / 8 vi 
auf d m ßißſigen Karhhanfe argefegt, in weſchen das ger annte Vorwerk, entweder 


in Erb oke Zeirpacht, je nachdem fur den erſtern oder letztern Fall beſfere Offer⸗ 
ten emant werden, gegen ein durch Meiſtgebot zu ermittelndes Erbſtands⸗ oder 


Pachts Q antum ausgeboten werden ſolll. 

1 Teig und Zahlungfahige, werden daher aufgefordert, in dieſen Terminen be⸗ 
ſon ders in dem letztern zu erſcheinen, und hat der Beſtbiethende den Zuſchlag 
777. ung du aekigen. Der U 

Exirage des Vorwerks, ſo wie dil E 


b. und Zeltpachts Bedingungen, koͤnren 


täglich in unſerer Registratur eingeſ hen werden, und muß jeder Licitant entweder 
are Sicherheit nachweiſen, oder als wohlhabend bekannt ſeyn. 
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Bekanntmachung. 
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ſell von Jopaunt d. J ab, zur Bebauung und Urbarmachung in Erbpacht aus⸗ 


an werden 


Solches enthält uberhaupt 525 Morgen 3 Nuthen in Magbeburgiſch es 
Maaß, woven „55 due 
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gewähren hinreichende Mittel, die Kultur des Bodens zu erhöhen, auch iſt der 
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Sum̃a wie oben 595 Morgen 23 Ruthen, 


geeignet ſind. 


Oer Boden iſt von mittelmäßiger Beſchoffenbeit, auch Geifeife zum Weißen ⸗ 
Bau brauchbar. 

Die Entfernung iſt vom Thorn 23, von ene 5, von Culim 23 von Kos 
walewo 4 Meile. 
Die Licitations Termine find auf den 13 ten undeazren Aprill d. J. 


auf dem hieſigen Rathhauſe angeſetzt, in welchen das gedachte Grundſtuck gegen 


ein durch Meiſtgebot zu ermittelndes Einkaufsgeld ausg boten werden fol. 


Beltz und Zahlungsfähige werden demnach aufgefordert, in dieſen Terminen, 
beſonders aber in dem letztern zu erſcheinen, and hat der M foietende den Zu⸗ 


b ag 88 eingeholter höherer Genehmigung zu gewärtigen =) 


r Anſchlag von dem Ertrage des Gru dſtücks, ſo wie die Erboachts⸗Be⸗ 


en liegen in unſerer Regiſtratur zur Elaſicht berelt, und muß zeder Ligie 


tant entweder gehoͤrige Sicherheit nachweiſen, oder als ſicher Helene jet 7 . 
Thorn, den aten Marz 1822. 50 s 
Der der Magiſtrat. 2 


Bekanntmachung. 5 


0 dem allbier aushöͤngenden Subhaſtationepatent bag zur rare: halts. 
maſſe des verſtorbenen Kaufmanns Johann Karl Klocko gehörig abe der Alt⸗ 
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30 gr. obgefhäßre Haus auf den A trag eines Realgläu 


ſtadt in der weiſſen Straße sub Nro. 75 belegene, un r der auf 506 R Ile 
bigens zur nothwendigen 
Subhaſtation geckellt, und der Biekungstermin auf den zuſten Mal d. J, 


hieſelbſt anberaumt worden. Es werden demnach Kaufliebhaber aufg ordert, in 


dieſem Termin, welcher p remtoriſch iſt, Votmitta⸗ ‚3 um 10 Uhr, vor dem Drpu⸗ 


tirten Herrn Aſſeſſor v. Wittke hisſelbſt, entweder in Perſon, oder durch legitimik⸗ 
te Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren, und demnächſt den 


75 


Zuſchiag dieſes Hauſes an den Meiſtbietenden, wenn. ſonſt keine geſetzliche Hin⸗ 
derniſſe, obwalten zu gewaͤrtigen. Auf Gebote die erſt nach dem Licitationarermin einge⸗ 
hen, kann keine Rückſicht genommen werden, Die Taxe des Grundſtücks und die 
Berkaufsbedingungen, find j derzeit in der hiefigeu Regiſtratur aanzeſchen. Gab 

Thorn, den ag ſten Jauuar ie, n ?: 
Königl. Prensuea Land. und d Subigteide. ; Be 
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